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• Wirtschaftspolitisches Vieleck statt „Koste es, was es wolle“-
Mentalität (Klima, Corona, Außenpolitik)  

• Österreich war vor Corona auf einem recht guten Weg. 
• Wachstumspolitik ist Budgetsanierungspolitik (automatische 

Stabilisatoren). 
• Das Budget ist die in Zahlen gegossene Politik. 
• Mentalitätswandel ist die Voraussetzung. 

 
 



Das Budget ist die in Zahlen gegossene Politik.  

• (Fast alle) Reformvorschläge beruhen notwendigerweise auf einer 
politischen Wertung: 

• Ist der Klimawandel eine Bedrohung? 
• Ist Russland eine Bedrohung? 
• Benötigen wir Zuwanderung? 
• Was ist der Mensch? 

• Kurzfristig: Rahmenbedingungen (EU, internationale 
Abkommen,…) sind als gegeben zu erachten. 

• Mittel- und erst recht langfristig sind alle Rahmenbedingungen 
veränderbar.  
 



Die großen Herausforderungen 

1. Demographische Entwicklung, inkl. Migration 
2. Staatsverschuldung 
3. Energieversorgung 
4. Digitale Transformation/Innovation 
5. Verteidigung 
6. Erneuerung der bestehenden (Verkehrs-)Infrastruktur 
7. Klimawandel/Umweltschutz, inkl. Energiewende 

 
 



 
Budgetsituation in Österreich. Entwicklung der letzten (zehn) 
Jahre. Waren die Experten auch vom hohen Defizit im Herbst 
2024 überrascht? 
 



Quelle: https://www.parlament.gv.at/dokument/budgetdienst/budgetvisualisierung/vis/kennzahlen.html?min_jahr=10&Auswahl=10-11 





FISK-Herbstprognose 2022 

Tatsächlich: 2022: -3,3%; 2023: -2,6%; 2024: -3,7%*;  
          2025: -4,2%*, 2026: -4,1%*  
          (* Wifo-Prognose, 12/24) 



FISK-Herbstprognose 2024 

 



BIP-Prognosen – Herbst 2022 

Institution 2023 2024 2025 2026 2027 2028 
OECD: Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung ((November 2023) -0,4% 0,6% 1,5% - - - 

Bank Austria (November 2023) -0,5% 0,9% - - - - 
EU-Kommission (November 2023) -0,5% 1,0% 1,3% - - - 
WIFO: (Oktober 2023) -0,8% 1,2% 1,6% 1,7% 1,5% 1,4% 
IHS: Institut für Höhere Studien (Oktober 2023) -0,4% 0,9% - - - - 
IWF: Internationaler Währungsfonds (Oktober 2023) 0,1% 0,8% 1,7% 1,9% 1,7% 1,3% 
Erste Group (Juli 2023) 0,6% 1,6% - - - - 
OeNB: Österreichische Nationalbank (Juni 2023) 0,5% 1,7% 1,6% - - - 
AMS: Arbeitsmarktservice Österreich (Mai 2023) 0,6% 1,1% - - - - 

Tatsächlich -1,0% -1,2% WIFO, 10. März 

-0,9% WIFO/IHS, 12/2024 







EU-Defizitverfahren oder Verhinderung desselben? Wie 
wirken sich die Einsparungen auf notwendige 
Investitionen und den Arbeitsmarkt aus?  



Konsolidierungsbedarf (15.11.2024) 
 

mit Defizitverfahren     –     ohne Defizitverfahren 

Quelle: https://www.parlament.gv.at/dokument/budgetdienst/europaeisches-semester/BD-Aktuelle-Themen-zur-Budgetentwicklung-2024-und-2025.pdf 



Konsolidierungsbedarf (15.11.2024) 
 

mit Defizitverfahren     –     ohne Defizitverfahren 

Quelle: https://www.parlament.gv.at/dokument/budgetdienst/europaeisches-semester/BD-Aktuelle-Themen-zur-Budgetentwicklung-2024-und-2025.pdf 



• Länder mit Defizitverfahren zahlen höhere Zinsen. 
• Studien belegen, dass mittel- und langfristig solide Staatsfinanzen 

die Voraussetzung für solides Wachstum sind: 
• Budgetkonsolidierung ist eine conditio sine qua non: Defizitobergrenzen 

erhöhen langfristig das reale Pro-Kopf-BIP um 18% („Fiscal Rules: 
Historical, Modern, and Sub-National Growth Effects”, CESifo, München 
2020). 

• Strukturelle Budgetkonsolidierung vonnöten, da der Großteil des 
aktuellen Budgetdefizits struktureller, nicht konjunktureller Natur 
ist. 

• Kurzfristige (negative) Effekte auf die BIP-Entwicklung 



 

Quelle: https://www.wifo.ac.at/wp-content/uploads/upload-3109/p_2024_12_20_1.pdf 



Was ist aus (deiner) Expertensicht erforderlich, um 
nicht nur das Defizit abzubauen, sondern auch die 
Wirtschaft wieder in Aufschwung zu bringen? 



Quelle: Wifo 



• Attraktivierung des Faktors Arbeit 
• Vollzeit 
• Überstunden 
• Arbeiten in der Pension 
• Leistung fördern und einfordern 

• Weniger Dirigismus in allen Bereichen (EU) 
• Demographischen Wandel – in den Behörden/Ministerien – für 

Entbürokratisierung und Digitalisierung nutzen 
• Beihilfen deutlich zurückfahren 
 

 



Subventionsabbau 

 

Quelle: https://stiftung-marktwirtschaft.innoconcept.website/wp-content/uploads/2024/12/Kurzinfo-KI-Subventionen-2024_WEB.pdf   
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Unbequeme Wahrheiten 

• Einwanderung verursacht auch hohe Kosten, tendenziell sogar 
Nettokosten, insbesondere bei Einwanderung von 
Geringqualifizierten und Kulturfernen. 

• Wohlstand ohne hohen Energieverbrauch zu günstigen Preisen 
gibt es nicht. 

• „Erneuerbare“ (im engeren Sinn) sind im Gesamtsystem teuer, 
nicht billig. 



 



Stromkosten Gaspreise 



In welchen Bereichen brauchen wir Einsparungen und/ 
oder auch andere Finanzierungsformen? Mit Blick auf 
Sozialversicherung, insbesondere Alterssicherung? 



 



• Gesundheit: Mehr Eigenverantwortung 
• Selbstbehalte (durch Erreichung von Gesundheitszielen reduzierbar, 

siehe SVS) und Ordinationsgebühren 
• Entlastung von Ordinationen und Spitälern durch Stärkung der 

Selbstbehandlung von gewissen Krankheiten und Verletzungen oder auch 
Telemedizin. 

• Pflege:  
• Kompetenzvermittlung für (leichte) Pflegefälle 
• Stärkung von familiären, dörflichen, städtischen, ehrenamtlichen 

Pflegenetzwerken 
• Gezielte Einwanderungen von Pflegerinnen (mit Familie), die im Ausland 

ausgebildet werden (inkl. Sprachkenntnisse) 



Extrem hohe Abhängigkeit der Pensionsansprüche  
von der Umlagefinanzierung 

• Staatliche Basispension: 
umlagefinanziert, verpflichtend 

• Betriebliche Pension: 
kapitalgedeckt, begrenzte 
Anlagespektrum, verpflichtend 

• Private Altersvorsorge: 
kapitalgedeckt, möglichst 
breites Anlagespektrum 

Quelle: https://ec.europa.eu/eurostat/statistics-explained/index.php?title=Pensions_in_national_accounts_-_statistics  
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Bundesheer 

• Eine Verschiebung der Investitionen in das Bundesheer bzw. eine 
Rückführung auf das Niveau 2021 würde lt. Fiskalrat Einsparungen 
bringen von 

• 2025: 400 Millionen Euro  
• mittelfristig: 800 Millionen Euro 
• langfristig: 2 Milliarden Euro 

Quelle: https://www.fiskalrat.at/publikationen/studien-des-bueros/kurzanalysen-informationen-uebersicht/20241206.html  

https://www.fiskalrat.at/publikationen/studien-des-bueros/kurzanalysen-informationen-uebersicht/20241206.html


Danke für die Aufmerksamkeit! 


	Kampf gegen das Budgetdefizit
	Foliennummer 2
	Das Budget ist die in Zahlen gegossene Politik. 
	Die großen Herausforderungen
	�Budgetsituation in Österreich. Entwicklung der letzten (zehn) Jahre. Waren die Experten auch vom hohen Defizit im Herbst 2024 überrascht?�
	Foliennummer 6
	Foliennummer 7
	FISK-Herbstprognose 2022
	FISK-Herbstprognose 2024
	BIP-Prognosen – Herbst 2022
	Foliennummer 11
	Foliennummer 12
	EU-Defizitverfahren oder Verhinderung desselben? Wie wirken sich die Einsparungen auf notwendige Investitionen und den Arbeitsmarkt aus? 
	Konsolidierungsbedarf (15.11.2024)��mit Defizitverfahren     –     ohne Defizitverfahren
	Konsolidierungsbedarf (15.11.2024)��mit Defizitverfahren     –     ohne Defizitverfahren
	Foliennummer 17
	Foliennummer 18
	Was ist aus (deiner) Expertensicht erforderlich, um nicht nur das Defizit abzubauen, sondern auch die Wirtschaft wieder in Aufschwung zu bringen?
	Foliennummer 21
	Foliennummer 22
	Subventionsabbau
	Unbequeme Wahrheiten
	Foliennummer 25
	Foliennummer 26
	In welchen Bereichen brauchen wir Einsparungen und/ oder auch andere Finanzierungsformen? Mit Blick auf Sozialversicherung, insbesondere Alterssicherung?
	Foliennummer 28
	Foliennummer 29
	Extrem hohe Abhängigkeit der Pensionsansprüche �von der Umlagefinanzierung
	Bundesheer
	Danke für die Aufmerksamkeit!

